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Prioritätenliste für Kanalbaumaßnahmen im Stadtbezirk Sennestadt 2013 ff.

Kanalbau - bezirksbezogene Maßnahmen

 2012   Verler Straße – Teilstück zwischen Paderborner Straße und
    Hansestraße

Kanalschäden Klasse 1 und 2 im Regenwasserkanal
DN 300/400/500 auf einer Länge von rd. 275 m

 2012  Vorflut - L 787 - Verler Straße zwischen Bahnlinie und Alter
Verler Straße - R -
Vorflut für die Regenwasserkanalisation aus dem Gewerbegebiet
Hansestraße
Sch 0-2 im SWK DN 250 u. RWK DN 800/900

 2012  Elbeallee, 2. Bauabschnitt zwischen Havelweg und Luheweg
Rechnerische Überlastung des Regenwasserkanals, Kanalschäden
im Uchteweg und Bodeweg

 2012  Lorbeerweg
Kanalschäden im Schmutzwasserkanal
107 m SWK DN 600

 2012  Altmühlstraße zwischen Verler Straße und Haus Nr. 60
Kanalschäden im Schmutzwasserkanal
83 m SWK DN 400

Kanalbau - bezirksbezogene Maßnahmen 2013 ff

alte  Vorschlag-
Prio-  Arbeits-
rität  kreis

5     1 Am Grund - S+R -
erstmalige abwassertechnische Erschließung

1     2 Senner Hellweg zw. Lämershagener Str. u. Rheinallee bis
Leineweg - S+R
Die vorhandenen Regenwasserkanäle sind hydraulisch überlastet.
Vor Straßenausbau ist Kanalerneuerung zu überprüfen.

4     3 Bodeweg und Uchteweg
Rechnerische Überlastung des Regenwasserkanals, Kanalschäden
im Uchteweg und Bodeweg

2     4 Am Stadion - südl. Bogen bis Schlesischer Weg -S+R
Rechnerische Überlastung des Regenwasserkanals

Weitere Maßnahmen ohne Priorisierung

Alte Paderborner Landstraße zwischen Efeuweg und Sender Straße - S+R-
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Vor dem Umbau der Straße ist die Verlegung des Kanals zu prüfen.

Gewerbegebiet „Am Klosterteich“
Projekt der WEGE

Irisweg zw. Schilfweg und Farnweg - S+R -
Vorflut ist die Kanalisation im Farnweg, Grunderwerb ist erforderlich, 5 bebaute Grundstücke
können erschlossen werden.

Lorbeerweg 30+32 -DRL-
Anschluss von 2 vorh. Gebäuden an das Kanalnetz

Mohnweg - S+R -
Vorflut ist die Kanalisation im Farnweg, Grunderwerb erforderlich, 4 bebaute Grundstücke
können erschlossen werden.

Moos- und Lorbeerweg - S+R-
Regenwasserentlastung vor Straßenbau

Senner Hellweg zw. Württemberger Allee u. Friedhof - S+R -
Die vorhandenen Regenwasserkanäle sind hydraulisch überlastet. Vor Straßenausbau ist
Kanalerneuerung zu überprüfen.

Erschließungen, Sanierung schadhafter Kanäle, Bauvorbereitungskosten
Maßnahmen, deren Umfang noch nicht feststeht oder deren Finanzierung ggf. aus der
Sammelposition erfolgt:

Alte Paderborner Landstraße, 40 m SWK DN 200

Bleicherfeldstraße, 45 m SWK DN 400 + 475 RWK DN 300/600

Havelweg, 213 m RWK DN 450

Hirschweg zw. Kaufweg und Sprungbachstr., 364 m RWK DN 250-600 + 40 m DN 150 PVC

Hirschweg, Einmündung Biberweg, 52 m SWK + RWK DN 200 + 250

Kinzigweg, 215 m RWK DN 450

Lahnweg, 77 m RWK DN 200

Lobetalweg, 38 m SWK DN 250

Neckarweg, 214 m RWK DN 300

Salamanderweg zw. Haus Nr. 6 u. 8; 48 m RWK DN 600

Senner Hellweg 443 - 180 m DRL -

Sennestadtring zw. Zufahrt B 68 u. Zufahrt Reichowplatz - S -

Spreeweg, 9 m SWK DN 250, 28 m RWK DN 250

Sprungbachstraße, 60 m SWK DN 200, 90 m RWK DN 250 (zw. Bleicherfeldstr. u. Hs. 28)

Travestraße, 200 m RWK DN 250 (Bereich Adolf-Reichwein-Schule)
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Prioritätenliste für Straßen(neu)baumaßnahmen im Stadtbezirk Sennestadt 2013 ff.

alte  Vorschlag-
Prio-  Arbeits-
rität  kreis

Straßenbau - bezirksbezogene Maßnahmen 2013 ff

-     1 Bahnhof Sennestadt: Umfeldplanung

4 2 Erschließung B.- Plangebiet Nr. I / St 27 Am Grund / Planstr. 8017

1 3 Markengrund

2    4 Senner Hellweg zw. Lämershagener Str. u. Rheinallee (ABK)

- 5 Verkehrsberuhigung Innstr. (Mittel aus Stadtumbau, kann ggf.

unabhängig vom Haushalt laufen)

3    6 Kreisverkehr Dalbker Allee / Schlinghofstr.

6    -  Am Querfeld / Am Postweg

   Bushaltestellen

   Umbau Verler Str. innerhalb der OD Eckardtsheim

alte  Vorschlag-
Prio-  Arbeits-
rität  kreis

Deckenerneuerung

2    1 - Alte Paderborner Landstr.

3    2 - Eckardtsheimer Str. zw. Verler Str. u. Heidegrundweg

   - Sprungbachstr. von Hs. Nr. 2 bis zum Transformatorenhaus

Allgemein:

a.) Werden in einer Straße Arbeiten am Kanalnetz bzw. an den Ver-
   sorgungsleitungen durchgeführt und wird hierdurch die vorhan-
  dene Straßenbefestigung zerstört, so kann die Straßenwieder- 
 herstellung (Endausbau) unabhängig von der beschlossenen   
Priorisierung erfolgen.
   b.)  Der Ausbau einer Maßnahme kann vorgezogen werden, wenn

die höher priorisierten Maßnahmen nicht durchgeführt werden
können.
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alte  Vorschlag-
Prio-  Arbeits-
rität  kreis

Rad- und Gehweg Maßnahmen 2013 ff

1 1 - Senner Hellweg zw. Lämershagener Str. u. Friedhof

2    2 - Fortführung der Fußwegeverbindung Grünzug Bullerbach nach
     Eckardtsheim (UWB)

3 3 - Alte Paderborner Landstr.

4 4 - Rad - und Fußwegeverbindung an der östlichen Seite der Verler Str.
     innerhalb der OD Eckardtsheim

5 5 - Rad- und Fußweg zw. Fliednerweg und Spierenweg (UWB)

6 6 - Sender Str. (westliche Seite) zw. Ginsterweg und St.- Heinrich- Str.


